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Berichtszeitraum vom 11.03. bis 12.03.2021

Kriminalitätslage:

Diebstahl von Portmonees
Wie der Polizei am 11.03.2021 angezeigt wurde, wurde am selben Tag zwischen 11.26 Uhr und 12.00 Uhr in einem
Einkaufsmarkt in Coswig, Schwarzer Weg, ein Portmonee aus einer Handtasche entwendet. Nach Angaben der Geschädigten
trug sie ihre geschlossene Tasche quer über den Oberkörper. In der Geldbörse befanden sich Bargeld im unteren
dreistelligen Bereich sowie persönliche Dokumente.

Am 12.03.2021 wurde der Polizei angezeigt, dass unbekannte Täter am 11.03.2021 in einem Einkaufsmarkt in der
Bahnhofstraße in Gräfenhainichen ebenfalls ein Portmonee entwendet haben. Der Anzeigenerstatter gab an, seine Geldbörse
in seiner Jackentasche aufbewahrt zu haben. Als er dann gegen 16.00 Uhr an der Kasse bezahlen wollte, bemerkte er den
Diebstahl.

Diebstahl von Gartenmöbel
Am 11.03.29021 wurde angezeigt, dass unbekannte Täter am 08.03.2021 zwischen 00.30 Uhr und 07.00 Uhr in der
Bahnstraße in Wittenberg von einem umfriedeten Grundstück zwei Sitzbänke entwendet haben.

Sachbeschädigung durch Graffiti
Im Tatzeitraum vom 10.03.2021 / 21.00 Uhr bis zum 11.03.2021 / 07.50 Uhr wurde durch unbekannte Täter eine
Hausfassade in der Dessauer Straße in Wittenberg mit Graffiti beschmiert.

Unbekannte schlugen Pkw-Scheiben ein
Unbekannte Täter schlugen am 11.03.2021 zwischen 13.30 Uhr und 16.01 Uhr im Beethovenring in Coswig eine Scheibe
eines Skodas ein. Nach Angaben der Anzeigenerstatterin sei aus dem Fahrzeug nichts entwendet worden.

Im Tatzeitraum vom 11.03.2021 / 19.00 Uhr bis zum 12.03.2021 / 05.45 Uhr schlugen unbekannte Täter in der Mittelstraße
in Wittenberg eine Scheibe eines Skodas ein. Auch hier sei nach Angaben des Anzeigenerstatters nichts aus dem Fahrzeug
entwendet worden.
Ermittlungsverfahren wegen Sachbeschädigung wurden in beiden Fällen eingeleitet.

Gefährliche Körperverletzung



Einer 59-jährigen polizeilich bekannten Frau aus dem Landkreis Wittenberg werden seit heute zwei gefährliche
Körperverletzungen zur Last gelegt. Am 12.03.2021 schüttete sie gegen 10.00 Uhr in der Alten Wittenberger Straße in Jessen
einer 16-jährigen Jugendlichen unvermittelt Essigessenz ins Gesicht. Gleiches wiederholte sich dann um 10.25 Uhr in der
Jessener Schulstraße. Dort kippte sie einer 49-jährigen Frau die Essigessenz ebenfalls mitten ins Gesicht. Die
verhaltensauffällige Beschuldigte konnte in einem Einkaufsmarkt in der Jessener Schulstraße festgestellt werden. Nach
Beendigung der polizeilichen Maßnahmen wurde sie in eine Klinik gebracht. Die Essigessenz stellten die Beamten. Die
beiden geschädigten Frauen wurden zur Untersuchung und Behandlung in eine Augenarztpraxis gebracht.

Verkehrslage:

Gegen parkendes Fahrzeug gerollt
Nach Angaben der Unfallbeteiligten parkte am 11.03.2021 um 13.38 Uhr eine 54-jährige Peugeot-Fahrerin ihr Fahrzeug in
Jessen, Am Gorrenberg, sicherte dieses jedoch nicht ausreichend. In der Folge setzte es sich in Bewegung und rollte gegen
einen parkenden Skoda. Dabei entstand an beiden Fahrzeugen Sachschaden.

Wildunfälle
Der 35-jährige Fahrer eines Sprinters befuhr am 11.03.2021 um 15.00 Uhr die L 128 aus Richtung Bad Schmiedeberg
kommend in Richtung Söllichau, als plötzlich ein Reh die Fahrbahn von links nach rechts überquerte. In der Folge kam es
zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug. Das Reh entfernte sich vom Unfallort.

Am 11.03.2021 befuhr ein 51-jähriger Skoda-Fahrer um 18.45 Uhr die Ortsverbindungsstraße von Düßnitz in Richtung Axien.
Plötzlich lief von links ein Reh auf die Fahrbahn und stieß mit dem Pkw zusammen. Anschließend verschwand es vom
Unfallort. Am Skoda entstand Sachschaden.

Auffahrunfälle
Ein 75-jähriger Opel-Fahrer und eine 33-jährige VW-Fahrerin befuhren am 11.03.2021 um 15.30 Uhr hintereinander in
Coswig den rechten Fahrstreifen der Johann - Sebastian - Bach - Straße. In Höhe der Fußgängerampel bremste der Opel-
Fahrer sein Fahrzeug bis zum Stillstand ab, da die Ampel von grün auf gelb schaltete. Die VW-Fahrerin bemerkte dies zu spät
und fuhr auf den Opel auf. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Verletzt wurde niemand.

Nach Angaben der Unfallbeteiligten bogen ein 35-jähriger Kraftradfahrer und ein 33-jähriger Kraftradfahrer am 11.03.2021
um 17.39 Uhr von der B 2 aus Richtung Leipzig kommend an der Ampel nach rechts auf die L 129 ab. Der Ältere habe
sodann den Blinker betätigt und seine Geschwindigkeit verringert, um auf das Gelände der dortigen OIL Tankstelle
abzubiegen. Der jüngere Fahrer bemerkte dies zu spät und fuhr auf das vor ihm fahrende Kraftrad auf. Es kam niemand zu
Fall, jedoch klagte der Auffahrende über Schmerzen. Er wurde zur Untersuchung ins Krankenhaus gebracht. An den beiden
Fahrzeugen entstand Sachschaden.

Am 12.03.2021 befuhr eine 52-jährige BMW-Fahrerin um 07.05 Uhr in Wittenberg die Coswiger Landstraße aus Richtung
Jessen kommend in Richtung Coswig mit der Absicht, nach links auf ein Grundstück abzubiegen. Ein hinter ihr fahrender 24-
jähriger VW-Fahrer bemerkte dies nicht und fuhr auf den BMW auf. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Die BMW-
Fahrerin erlitt einen Schock und wurde vor Ort im Rettungswagen behandelt. Die B 187 war für circa zehn Minuten voll
gesperrt.
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